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Kontrolle über zentrales Werkzeug = Macht



FSFE - Kontrolle bei Gesellschaft

Politik, Verwaltung, Journalisten, Kirchen, . . . (Freie) Software
erklären Software Lizenzen; Lizenzmanagement;
Treuhändische Lizenzvereinbarung (FLA); Lösen von
Lizenzproblemen; Durchsetzung von Lizenzen;
Veranstaltungen; Microsoft gegen die Europäische
Kommission: Workgroup-Server, Webbrowser;
Urheberrechtsreformen (EUCD, IPRED2); World Summit on a
Information Society (WSIS); Software Patente; Offene
Standards; PDFreaders Freie PDF-Betrachter; Internet
Governance Forum (IGF); World Intellectual Propertyy
Organisation (WIPO); Document Freedom Day (DFD);
Software Freedom Day (SFD); Microsoft OOXML; SELF,
Science, Technology and Civil Society (STACS); A GNU/Linux
Audio Distribution (AGNULA)



Software ist Gesetz / Wem geben wir Macht?



Gewaltenverteilung als Basis der Demokratie



Kontrolle über Software bei Anwendern

Vier Freiheiten:

1. Verwenden
2. Verstehen
3. Verbreiten
4. Verbessern



Unternehmen profitieren von rechtlicher Eigenschaft

Unfreie Software

I Hersteller bestimmt
I Lizenz entziehen
I Abhängigkeit
I Anbieterwechsel =

Softwarewechsel

Freie Software

I für alles verwenden
I so lange ich will
I Freiheiten
I mehrere Anbieter für

eine Software



Schneller als die Bibel

Zeitlinie

I 1983 GNU
I 1991 Linux
I 199* Geld verdienen
I 200* Freunde benutzen es
I . . .



Unsere politischen Erfolge

Was passiert?

I Koalitionsvertrag
I Parteiprogramme
I Bundestagswahl
I Landtagsdebatten



PDFreaders.org in Münchberg



PDFreaders.org in Hamburg



Herausforderungen für digital Gesellschaft

Was dann?

I Software verstehen
I mehr Leute

involvieren
I Freie Software, die

keine ist
I Freie Software, die

für uns keine ist



Wir zentralisieren Macht!

Wer kontroliert?

I Google Suche
I Facebook
I Google Mail
I Flickr



Wir haben Computer in unserer Hosentasche

Wer kontroliert?

I Jeder für sich
I Jeder kennt sich

aus
I Eigene Hardware
I Freie Software



Dezentral - Kontrolle über unser Werkzeug

Mehrere Anbieter mit

I E-Mail
I Jabber
I Status.net
I YaCy Suche
I BitTorrent
I Appleseed



zentrale Kontrolle = zentrale Macht != Gut

Wie helfen?

I Informieren
I Programmieren
I Installieren
I Motivieren
I Investieren



Fragen und Kommentare an:

Matthias Kirschner <mk@fsfe.org>

I Linienstr. 141, 10115 Berlin
I Tel: +49-30-27595290
I http://www.fsfe.org

Freie Software Diskussionen

I fsfe-de@fsfeurope.org

I discussion@fsfeurope.org

<mk@fsfe.org>
http://www.fsfe.org
fsfe-de@fsfeurope.org
discussion@fsfeurope.org


Freie Software Lizenzen

Drei Kategorien:

I starkes Copyleft: Maximaler Schutz der Freiheit
Beispiel: GNU General Public License (GPL)

I schwaches Copyleft: Schutz der Freiheit des eigentlichen
Werks, erlaubt aber Kombination mit nicht-Freier Software.
Beispiel: GNU Lesser General Public License (LGPL)

I kein Copyleft: Kein Schutz der Freiheit
Beispiel: BSD-Lizenz, X11-Lizenz



Lizenz-Kategorien

kostenfrei herunterladbar

Freie Software

"Shareware" 

nur binär

proprietäre Software
"copyleft"

schwach geschützt
z.B. LGPL

z.B. GPL
stark geschützt

unausgeglichen oder

inkompatibel zur GPL

ungeschützt, X11 Stil



Offene Standards

AEIOU Kategorien:

I aufbauend auf anderen bestehenden offenen Standards,
I existieren in mehreren Implementierungen,
I implementierbar ohne rechtliche oder technische

Hindernisse,
I offengelegte Spezifikation und daher für alle verfügbar und
I unabhängig von einem einzelnen Unternehmen gewartet.

Vollständige Definition: http://fsfe.org/projects/os/def.html


